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Motivation 
Ziel des Projektes war die Weiterentwicklung der KEMAFIL®-Technologie zur sicheren, 
beschädigungsfreien und wirtschaftlichen Verarbeitung von Bandmaterialien mit einer Breite von 
mindestens 10 mm. Diese Weiterentwicklung ermöglicht die Herstellung eines Schlingseiles mit hoher 
spezifischer Oberfläche für flächige textile Aufwuchsträger. Solche Aufwuchsträger werden in Teichen 
oder Kläranlagen eingesetzt, um kostengünstig Wasser- bzw. Abwasserbehandlung durchzuführen. 
Durch das breite Bandmaterial und die offenen Strukturen besitzen die textilen Aufwuchsträger eine 
hohe spezifische Oberfläche. Diese hohe volumenbezogene spezifische Oberfläche von etwa 
640 m²/m³ bietet Mikroorganismen Raum zur Besiedlung. Der durch den Aufwuchs von 
Mikroorganismen entstehende Biofilm wird bei der Abwasserbehandlung benötigt. Die 
Reinigungsleistung der textilen Aufwuchsträger wird maßgeblich durch die Höhe der spezifischen 
Oberfläche der Textilfläche beeinflusst. 

Lösungsweg und Ergebnisse 
Für die KEMAFIL®-Technologie wurden neue Hakengreifer und ein 
neues Maschinengetriebe entwickelt. Die neu entwickelten 
Hakengreifer führen und umschließen das Bandmaterial in dem 
Maschenbildungsbereich, in welchem es vollständig ummantelt durch 
eine Durchführung geleitet wird. Dadurch wird eine Kollision des 
starren Bandmaterials mit anderen maschenbildenden 
Maschinenelementen verhindert. Für eine fehlerfreie Maschenbildung 
mit breitem Bandmaterial mussten die Bewegungsabläufe der 
Hakengreifer angepasst werden. Ein entsprechender 
Bewegungsablauf wurde erarbeitet und zwei Getriebevarianten 
entwickelt, welche die geforderten Bewegungskurven abbilden können.  

Die im KEMAFIL®-Prototyp umgesetzte Getriebevariante ermöglicht es 
für jeden Greifer ein eigenes Bewegungsmuster einzustellen, da jeder 
Hakengreifer von einem eigenen regelbaren Schrittmotor über ein 
Kurbelschwingengetriebe angesteuert wird. Mit diesem Getriebe 
konnte ein besonders schonender Maschenbildungsprozess für das 
breite Bandmaterial realisiert werden, der sich auch bei anderen 
Anwendungen der KEMAFIL®-Maschinen als vorteilhaft erwies. 

Breitband-KEMAFIL – Entwicklung einer Technologie zur Herstellung 
von Schlingseilen mit großer Oberfläche aus Bandmaterial 
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